
I. 

Nach Artikel 2 Absatz 2 des Gesetzes vom 22. November 2020 zu dem Mehr-
seitigen Übereinkommen vom 24. November 2016 zur Umsetzung steuerabkom-
mensbezogener Maßnahmen zur Verhinderung der Gewinnverkürzung und Ge-
winnverlagerung (BGBl. 2020 II S. 946, 947) wird bekannt gemacht, dass das 
Übereinkommen nach seinem Artikel 34 Absatz 2 für die 

Bundesrepublik Deutschland am 1. April 2021 

in Kraft getreten ist. 

Die deutsche Ratifikationsurkunde ist am 18. Dezember 2020 beim General-
sekretär der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
in Paris hinterlegt worden. 
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Bekanntmachung 
über das Inkrafttreten des 

Mehrseitigen Übereinkommens zur Umsetzung 
steuerabkommensbezogener Maßnahmen 

zur Verhinderung der Gewinnverkürzung und Gewinnverlagerung 

Vom 19. Mai 2021

Die fakultative Anlage V des Internationalen Übereinkommens vom 2. No -
vember 1973 zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe in der 
durch das Protokoll vom 17. Februar 1978 geänderten Fassung (BGBl. 1982 II 
S. 2, 4, 24; 1996 II S. 399, Anlageband; 2013 II S. 356, 357) wird nach Artikel 15 
Absatz 5 des Übereinkommens für  

San Marino am 19. Juli 2021 

in Kraft treten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
11. Juni 2020 (BGBl. II S. 469). 

Berlin, den 19. Mai 2021 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Dr. C h r i s to p h e  E i c k

Bekanntmachung 
über den Geltungsbereich  

der Anlage V des Internationalen Übereinkommens von 1973 
zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe 
in der durch das Protokoll von 1978 geänderten Fassung 

Vom 19. Mai 2021
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